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Beschreibung 

Menantes-Förderkreis (Hg.)

Lieben ist das schöne Leben

Erotische Gedichte und Geschichten

140 S., Br., 135 x 210 mm

ISBN 978-3-68948-046-2

Erschienen: Oktober 2025

Ein Einblick in die gegenwärtige deutschsprachige erotische Literatur

Im Jahr 2006 erstmals ausgelobt, wird der „Menantes-Literaturpreis für erotische Dichtung“ im Jahr 2025 nun bereits zum neunten Mal vom Menantes-Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde Wandersleben vergeben. Gewürdigt wird das Werk des galanten Autors Christian Friedrich Hunold (1680–1721), der sich ab 1700 in Hamburg das Pseudonym „Menantes“ zulegte.
Sein Schaffen inspirierte Literaturbegeisterte zur Ausschreibung eines ihm gewidmeten Literaturpreises. Die dazu erscheinende Anthologie versammelt die besten Einsendungen an Gedichten und Kurzgeschichten der diesjährigen Teilnehmenden.

Für die Illustration des Buches konnte die Künstlerin Antje Jahns gewonnen werden.
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Der Menantes-Förderkreis wurde 2002 gegründet. Sein Anliegen ist die Wahrung des Gedenkens an den berühmten Sohn des Ortes, den spätbarocken Dichter Christian Friedrich Hunold (geb. 1680 in Wandersleben, gest. 1721 in Halle (Saale)), der unter dem Pseudonym Menantes in Hamburg zum meistgelesenen Autor seiner Zeit aufstieg.

Antje Jahns, geb. 1985 in Schönebeck, entdeckte bereits im Grundschulalter ihre Leidenschaft für das Zeichnen – inspiriert von Disney-Klassikern und Zeichentrickserien der 80er und 90er Jahre. Heute widmet sie sich insbesondere der Pastellkreidekunst, wobei sie vor allem alte Trickfilmserien, Tierporträts und emotionale Schattenbilder zum Leben erweckt.
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